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HEUTE

Hage – Die Müllumschlag-
station an der Hagermar-
scher Landstraße hat von 9
bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
geöffnet.

Hage – Das Jugendcenter
Hage hat geöffnet von 15
bis 23 Uhr. Telefon (04931)
7340.

Hage – Das Archiv und die
heimatkundliche Samm-
lung im Magda-Heyken-
Haus in Hage, Eschentüner
4, sind von 15 bis 16 Uhr
geöffnet.  Kontakt (04931)
99 70 92. Anfragen bezüg-
lich Ahnenforschung bitte
nur schriftlich.

Hage – Die Gemeinde-
bücherei in der Grund-
schule Hage ist von 16.30
bis 19 Uhr geöffnet.

Berumbur – Der Jugend-
club Berumbur bietet von
15 bis 18 Uhr einen Kinder-
nachmittag (vierte bis
siebte Klasse).

KURZ NOTIERT

Sozialverband lädt ein
Marienhafe – Der Sozial-
verband Marienhafe lädt
heute um 15 Uhr zum Ke-
geln mit Teetrinken in die
Brookmerlander Gaststätte
in Upgant-Schott ein. 

Rat Brookmerland tagt
Marienhafe – Die Mitglieder
des Brookmerlander Rates
treffen sich am Donnerstag,
3. März, um 19 Uhr im Haus
Dieker zu einer öffentlichen
Sitzung. Dabei geht es vor
allem um den Haushalt
2005. Weitere Themen:
Straßenbau, Erschließungs-
und Kanalbaumaßnahmen,
der Erlass einer Satzung zum
Kostenersatz für die Feuer-
wehr sowie die Neubeset-
zung einer Stelle der Frauen-
beauftragten. Auch geht es
um die Verpflichtung von
Wilhelm Habbena, der für
Stefan Davids nachrückt.

KONTAKT

Richard Fransen 925-321
RainerMüller-Gummels925-320

✦_

ZITIERT

„Es ist keine große
Kunst, im Wirt-

schaftsplan aus 1,6
Millionen 2,4 Millio-

nen Euro zu
machen“

MARTIN JANSSEN
Kurverwaltungsleiter im

Werkausschuss zur Frage ei-
ner Kreditfinanzierung

Neßmersieler
SPD geht
motiviert in
die Zukunft 
Elfriede Kleemann für
25-jährige Parteizu-
gehörigkeit geehrt.

Neßmersiel – Der Vorsit-
zende des SPD-Ortsvereins
Neßmersiel, Fritz König,
konnte zur jüngsten Jahres-
versammlung 27 Genossin-
nen und Genossen in der
Strandoase begrüßen. Als
Gast nahm Landrat Walter
Theuerkauf teil.

In seinem Rückblick auf
das vergangene Jahr ließ Kö-
nig nochmals alle Aktivitäten
Revue passieren, wobei die
vom Ortsverein organisierten
Müllsammelaktionen, die
zum vierten Mal durchge-
führte Aktion „Wiehnachts-
boom an’t oll Sieldöörn“ so-
wie die zahlreichen Arbeits-
einsätze besondere Erwäh-
nung fanden. Vieles sei sicher
bis heute noch nicht erledigt
wenn man nicht selber zuge-

packt hätte, zeigte sich König
sicher. „Doch wo Licht ist, da
ist auch Schatten. Ein erst-
mals geplantes Fest mit Mu-
sik und Tanz bei Charly’s
Tanzdiele in Nesse brachte
nicht den erhofften Erfolg
und findet daher zunächst
keine Wiederholung“, sagte
der Vorsitzende.

Landrat Walter Theuerkauf
ehrte Elfriede Kleemann  für
eine 25-jährige Mitglied-
schaft in der SPD und über-
reichte nach einem kurzem
Rückblick die Urkunde. Vom
Ortsverein übergab König ei-
nen Blumenstrauß und einen
Präsentkorb.

In diesem Jahr steht für den
Ortsverein erneut einiges auf
dem Programm. König ap-
pellierte daher an die Anwe-
senden, auch weiterhin aktiv
am Ortsvereinsleben teilzu-
nehmen. Aber auch andere
Veranstaltungen in Neßmer-
siel außerhalb des Ortsver-
eins sollten besucht werden,
sagte Vorsitzender König.

Berumbur – Zur jüngsten
Jahresversammlung des
Shanty-Chors Freesenkraft
im KBV-Heim in Berumbur
konnte Vorsitzender und
musikalischer Leiter Roolf
Holling erneut zahlreiche
Mitglieder begrüßen, darun-
ter auch neue Vereinsmit-
glieder.

Stellvertretender Vorsitzen-
der Alfred Kannegiesser ließ
die Höhepunkte des letzten
Jahres, das für den Chor mit
34 reinen Auftritten ohne Fa-
milien- und private Auftritte
und Benefizveranstaltungen
mitgerechnet, ein anstren-
gendes, aber erfolgreiches
Jahr gewesen sei. Kannegies-
ser wies insbesondere auf das
eigene Musik-Festival im Au-
gust des vergangenen Jahres
hin. „Das ist bereits Tradition

in der Region.“ Selbst Urlau-
ber würden ihre Urlaubspla-
nungen auf dieses Festival
ausrichten, wusste der Vize. 

Erwähnenswert für ihn wa-
ren auch die zahlreichen Sen-
dungen über den Chor bei
den lokalen Radiostationen.
Roolf Holling berichtete da-
rüber hinaus, dass die Free-
senkraftler im Radio Ridder-
kerk in den Niederlanden auf
den ersten Platz der Shanty-
Hitparade mit dem Titel
„Outward Bound“ gelandet
seien. Auch sparte der Vorsit-
zende nicht mit Lob für die
vier Akkordeonisten und drei
Gitarristen, die durch große
Einsatzbereitschaft ihre Ar-
beit zur vollsten Zufrieden-
heit erfüllten. 

Ein herausragendes Ereig-
nis wird wieder das Shanty-

Festival in Hage/Berumbur
am 7. August sein. Die Mit-
glieder waren sich einig,  dass
in diesem Jahr ein besonde-
res Augenmerk auf die Wer-
bung gelegt werden müsse.
Bereits jetzt würden die örtli-
chen Unternehmungen, Ge-
schäftsleute und öffentlichen
Institutionen um Unterstüt-
zung für eine Festzeitschrift
gebeten. Aber nicht nur die
vielen Auftritte und die damit
verbundenen Einnahmen
seien wichtig. Ebenso
komme der Pflege des Lied-
gutes ein hoher Stellenwert
zu.

Beim Punkt Wahlen wurde
Vorsitzender Roolf Holling
bestätigt. Kassenwart ist Karl-
Johann Onkes und der neue
Kassenprüfer ist Heino Rec-
tor. 

Shanty-Chor Freesenkraft freut sich auf Festival im August
Roolf Holling von den Mitgliedern als Vorsitzender bestätigt – Lob an Engagement der Mitglieder

Der gesamte Erlös ist
für das Lesenest in
Norden bestimmt.

Großheide/fi – An drei
Schultagen wurden in der
Förderschule Großheide 300
Eier gekocht, gefärbt und
verziert. Diese sollen nun für
40 Cent das Stück verkauft
werden und der Erlös geht an
das Lesenest in Norden. Die
Schülerinnen Anne Mai
Chau, Edda Gerjets, Chri-
stine Rosenbäck und Saskia
Brumund des zwölften Jahr-
gangs des Fachgymnasiums
Wirtschaft in Norden leiten
diese Aktion im Rahmen der
derzeit laufenden Facharbeit
zum Thema Marketing.

Bereits im Dezember be-
gannen die Schülerinnen mit
der Planung zu ihrem Pro-
jekt. Die Grundidee ihres
Konzepts war, etwas mit Kin-
dern für Kinder zu schaffen.
Alle Vorarbeiten zum Thema
wurden von dem vierköpfi-
gen Team selbst in die Tat
umgesetzt. Mit tatkräftiger

Unterstützung und Beratung
durch die Mitarbeiter der
Stadt Norden und
Bürgermeisterin Barbara
Schlag konnte das Projekt
starten. Die Lehrer und
Schüler der Förderschule
Großheide waren gerne be-
reit an diesem Projekt teilzu-
nehmen und das Arbeiten an
drei Tagen in der Schule mit
verschiedenen Gruppen und
Lehrern wurde ein toller Er-
folg. Die Eier stellten zur Ver-
fügung Peter Swieter aus Ma-
rienhafe sowie die Verbrau-
chermärkte Combi Norden,
Anton Götz Norden, Spar-
Markt Großheide und Plus
Großheide. Der Igro Groß-
markt in Leegemoor spen-
dete 100 Lutscher für die
fleißigen Schüler als Beloh-
nung. Von der Sparkasse
Norden erhielten die Schüle-
rinnen mehrere Spardosen,
welche mit einer eigens ent-
worfenen Werbeschrift ver-
sehen wurden. Diese werden
in den nächsten Tagen an
den Verkaufsstellen der bun-
ten Eier zum guten Zweck

aufgestellt. Zu erwerben sind
die Eier bei der Buchhand-
lung Hasbargen in Norden,
bei Ceka, Klecks sowie der
Tankstelle Otto Heinz in Os-
termoordorf. Ebenfalls zu
kaufen sind die Ostereier am
Sonnabend, 26. Februar, auf
dem Wochenmarkt in Nor-
den. Hier werden die vier

jungen Frauen einen Ver-
kaufsstand haben. Beim Ver-
kauf werden sie von einigen
Schülern der Förderschule
Großheide unterstützt. Die
Eier wurden mit reinen Na-
turprodukten wie Zwiebel-
schalen, Walnuss und Brau-
setabletten eingefärbt und
mit Kräuterblättermustern
verziert.

In den kommenden Wo-
chen wird das vierköpfige
Team über diese interessante
Erfahrung der Erstellung ei-
nes Marketingkonzeptes von
der Planung, der Arbeit mit
den Schülern sowie dem Ver-
kauf der Eier eine Präsenta-
tion schreiben, ausführlich
mit Bildmaterial dokumen-
tieren und auch mündlich
wiedergeben. Alle vier Schü-
lerinnen waren sehr erfreut
über das ihnen entgegenge-
brachte Engagement aller
Beteiligten bei der Aus-
führung dieses Projektes und
hoffen am Ende, dem Lese-
nest in Norden eine tolle
Spende überreichen zu kön-
nen.  

300 Ostereier für guten Zweck
Norder Schüler starten Aktion mit Kindern der Förderschule Großheide

Von Kindern für Kinder. Der Er-
lös geht ans Lesenest.

Gratulierten zur 25-jährigen Mit-
gliedschaft (v. l.): Egon Klee-
mann, Fritz König, Elfriede Klee-
mann, Landrat Walter Theuer-
kauf und Bernd Westerholt.

Die Jugendlichen hatten
ihren Spaß bei den
vielen Aktionen.

Hage/ish – Einen Abend, ja
beinahe eine ganze Nacht
rund um das Thema „Buch“
erlebten jetzt die Schüler und
Schülerinnen des siebten
Jahrgangs in der Kooperati-
ven Gesamtschule in Hage.
Der bekannte Autor Klaus-
Peter Wolf leitete den Abend
mit einer Lesung ein, dann
konnten die rund 100 Schüler
in Kleingruppen selbst zu
weiteren Themen arbeiten
und diese später präsentie-
ren.

Klaus-Peter Wolf fesselte
seine Zuhörer nicht nur mit
seiner Geschichte „Die letzte
Chance“. Darin geht es um
die Situation eines Jugend-
lichen, der zu Pflegeeltern
kommt. Die Schüler genossen
vor allem das Gespräch mit
dem Schriftsteller, der be-
kanntlich jetzt in Norden lebt.
Er erzählte freizügig über sein
Leben und seine Arbeit mit
Schauspielern und Regisseu-
ren.

In kleinen Workshops wa-
ren die Jugendlichen dann
selbst gefordert. Unter der
Anleitung von acht Lehrern
sowie einigen ehemaligen

Schülerinnen, die sich freiwil-
lig angeboten hatten, bei die-
sem Projekt mitzumachen,
hatten sie ihren Spaß beim
Plattdeutschen Lesen, beim
Einstudieren kleiner Sketche,
beim Vorstellen von Kinder-
und Jugendbüchern. Regel-
mäßig suchen Vertreter der
Schule für die eigene Biblio-
thek neue Literatur bei der
Kinder- und Jugendbuch-

messe in Oldenburg aus.
Diese wurde im Rahmen des
Abends präsentiert.

Mit solchen Aktionen wol-
len die Initiatoren ihren
Schülern Lust aufs Lesen, auf
das Entdecken der Bücher-
welt machen und ihnen zei-
gen, wie vielfältig das Thema
Buch sein kann.

Die Jugendlichen hatten
ihren Spaß bei den Aktionen.

Am späten Abend konnten sie
sich nach getaner Arbeit beim
äußerst reichhaltigen Büfett
stärken, das die Eltern vorbe-
reitet hatten. Nach an-
schließender Fete genossen
alle ein paar Stunden Schlaf
in ihren Klassenzimmern, ehe
es am folgenden Morgen
nach dem Aufräumen zum
verdienten Ausruhen nach
Hause ging.

Eine ganze Nacht zum Thema Buch
Schriftsteller Wolf zu Gast an der KGS in Hage – Eltern bereiten Büfett vor

Klaus-Peter Wolf fesselte seine jungen Zuhörer nicht nur mit seiner Geschichte „Die letzte Chance“.
In kleinen Workshops waren die Jugendlichen dann selbst gefordert. FOTO: HARTMANN

Blicken optimistisch in die Zukunft: Die Mitglieder des Shantychors Freesenkraft. FOTO: ARCHIV


